
Klimawandel:
Konsequenzen für Straßen-
planung und -betrieb
ADAC Verkehrsforum 2016

Dortmund, 22. September 2016
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 Termin - Anschrift - Ansprechpartner

Termin 22. September 2016
Beginn 9:30 Uhr, Ende ca. 13:30 Uhr
Einlass ab 8:30 Uhr

Ort Kongresszentrum
Westfalenhallen Dortmund
44139 Dortmund

Navi: Rheinlanddamm 200 oder
          Sonderziel „Westfalenhallen“

Anmeldung bis zum 13. September 2016
Die Teilnahme an der Tagung ist kostenfrei.

Orga-Büro ADAC Westfalen e.V.
Freie-Vogel-Str. 393, 44269 Dortmund
Tel.: 0231 5499-282
Fax: 0231 5499-288
E-Mail: forum@wfa.adac.de
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Einladung - Hintergrund

Seit einigen Jahren treten auch in unseren Breiten immer häu-
figer extreme Wetterereignisse auf, sei es in Form von star-
ken Niederschlägen oder auch hohen Temperaturen. Solche 
Umweltbedingungen können zu Schäden an der Straßensub-
stanz führen und die Funktionsfähigkeit des Verkehrssystems 
erheblich beeinträchtigen.

Im Rahmen des diesjährigen Verkehrsforums wollen wir 
erörtern, inwiefern unsere Straßeninfrastruktur den klima- 
tischen Veränderungen gewachsen ist und welche Anpassun-
gen vorgenommen werden können oder sogar vorgenommen 
werden müssen. Unsere Referenten informieren Sie praxis- 
orientiert, mit welchen Klimaentwicklungen zu rechnen ist und 
welche Ideen oder Erfahrungen vorliegen, um unsere Straßen 
für die zukünftigen Herausforderungen zu ertüchtigen.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

Programm

9:30 Uhr - ca. 13:30 Uhr

Begrüßung und Einleitung 
Dipl.-Ing. Thomas Oehler
Vorstand ADAC Westfalen e.V.

Thematische Einführung aus der Sicht von Straßen.NRW
Dipl.-Ing. Elfriede Sauerwein-Braksiek
Direktorin Landesbetrieb Straßenbau NRW, Gelsenkirchen

Die Auswirkungen des Klimawandels im städtischen Raum
Dr. Monika Steinrücke
Geschäftsf. Gesellschafterin
K.Plan Klima.Umwelt & Planung GmbH, Bochum

Verkehrssysteme im Einfluss von Klimarisiken -  
Lösungen des BMVI Expertennetzwerks
Dr. Martin Klose
Bundesanstalt für Straßenwesen, Bergisch-Gladbach

Klimawandel und Straßenbau
Dr. Christoph Dröge
Landesbetrieb Straßenbau NRW, Gelsenkirchen

Kaffeepause

Vorsorge gegenüber Starkregenereignissen -  
Konsequenzen für die städtische Infrastruktur
Dr. Christian Falk
Leiter Stadtentwässerung Dortmund

Notmaßnahme Böschungssicherheit BAB A1 bei Münster: 
Ein Praxisbeispiel
Jörg Kranz
Geschäftsf. Gesellschafter
Heitkamp Erd- und Straßenbau GmbH, Herne

Podiumsdiskussion
Leitung Dipl.-Ing. Thomas Oehler

Schlusswort
Peter Meyer
Vorstandsvorsitzender ADAC Nordrhein e.V.

Anschließend lädt der ADAC zu einem Imbiss ein.

Die Anerkennung der Veranstaltung als Fortbildung ist sowohl 
bei der Ingenieurkammer-Bau Nordrhein-Westfalen als auch bei  
der Architektenkammer Nordrhein-Westfalen beantragt.

Besuchen Sie uns im Internet:
Die Verkehrsexperten des ADAC haben für Sie zahlreiche
Informationen rund um die Mobilität zusammengestellt.

www.adac.de
	 Info, Test und Rat
		  Ratgeber Verkehr
			   Fachinformationen

Eine Gemeinschaftsveranstaltung des ADAC in NRW:
ADAC Nordrhein e.V. in Köln
ADAC Westfalen e.V. in Dortmund
ADAC Ostwestfalen-Lippe e.V. in Bielefeld

Hinweis zu Compliance für Amtsträger und Behördenmitarbeiter:
Unsere Einladung beinhaltet neben den Fachreferaten einen Kaffee-Empfang, eine Getränkepause und ein 
Mittagessen bzw. einen Imbiss im Gesamtwert von ca. 20-30 Euro pro Person. Wir weisen Sie darauf hin, 
dass die Teilnahme an unserer Veranstaltung ggf. abhängig von der Genehmigung Ihres Dienstherrn bzw. 
Arbeitgebers ist. Sie erhalten diese Einladung deshalb unter Vorbehalt der erforderlichen Genehmigung durch 
die dafür in Ihrem Haus zuständige Stelle, deren Vorliegen Sie mit der Annahme der Einladung bestätigen.


